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Haffter gesammelt herausgegeben.
Der Verfasser war während vieler
Jahre Mitarbeiter und hernach Leiter
des «Thesaurus Linguae Latinae» in
München, jenem Institut, das die
lateinische Literatur systematisch
verarbeitet und in einem Katalog von
internationalem Ruf dem Interessenten

zur Verfügung hält. Seit den fünfziger

Jahren bis 1970, dem Jahr
seines Rücktritts, wirkte Heinz Haffter

als Professor für lateinische Sprache

und Literatur an der Universität
Zürich. Die in dem Band «Et in
Arcadia ego» gesammelten Arbeiten, alle
aus seinem wissenschaftlichen Ar¬

beitsbereich, sind als Zeitschriften-
und Zeitungsartikel zuerst erschienen,
in der «Neuen Zürcher Zeitung», in
den «Schweizer Monatsheften», im
«Landboten» und «Tagblatt der Stadt
Winterthur» und anderswo. Von
besonderem Wert sind die Gedenkworte,
Würdigungen verdienter Altphilologen

und bedeutender Humanisten.
Daraus sei besonders die Studie über
Ernst Howald und die klassische
Philologie in Zürich hervorgehoben, die
ebenso kenntnisreich wie menschlich
berührend das Wirken dieses
hochverdienten Mannes darstellt (Verlag
Hans Jörg Schweizer, Baden 1981).
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